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Jacob und Wilhelm Grimm: Die drei Federn


1	Prüft, ob die Aussagen zum Märchen „Die drei Federn“ zutreffen. 
Kreuzt dazu das entsprechende Kästchen an.
	
	
	richtig
	falsch

	A
	Zwei Söhne waren dumm und einfältig.
	
	

	B
	Das Königreich sollte derjenige bekommen, der den schönsten Teppich bringt.
	
	

	C
	Der König verlangte, dass die Söhne ihm Hutzelbeins Hündchen bringen sollten.
	
	

	D
	Die Itsche wohnte mit vielen kleinen Itschen zusammen.
	
	




2	Bildet inhaltlich sinnvolle Sätze, indem ihr einen Teilsatz von der linken Seite mit einem Teilsatz 
von der rechten Seite verbindet.

dass ihn kein Goldschmied hätte 
machen können.
Der alte König wusste nicht,



sie forderten eine neue Aufgabe.
Also stellte er seinen Söhnen Aufgaben,



wem er sein Reich übergeben sollte.
Zwei Söhne ließen dem Vater 
keine Ruhe,




die sie bestmöglich erfüllen sollten.
Der Goldring glänzte so schön,






3	Bringt die Sätze in die richtige Reihenfolge, indem ihr die passenden Zahlen vor den Sätzen eintragt.

    	Die Frauen sollten durch einen Ring springen, der mitten im Saal hing.
    	Beim letzten Mal sollte der Sohn, der dem König die schönste Frau bringen würde, 
das Königreich bekommen.
    	Eine ausgehöhlte Rübe verwandelte sich in eine Kutsche und die kleine Itsche 
in ein wunderschönes Fräulein.
    	Der Dummling erhielt die Krone und hat lange in seinem Reich geherrscht.
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